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1. Rahmen
Die Aargauer Schwimmmeisterschaft ist ein sportlicher Anlass vorwiegend fir die
Sportler:innen unserer Sportgruppen. Sie sollen in Bezug auf Presse, Publizitat und
Attraktivitat in einem wiirdigen Rahmen stattfinden.

2. Ziele

Die Schwimmmeisterschaft bietet denjenigen Sportler:innen eine Wettkampfmaoglichkeit,
die mindestens 25m schwimmen koénnen.

Die Kameradschaft und Gemeinschaft werden durch Sport und Spiel gepflegt und geférdert.

3. Ausschreibung
Die Aargauer Schwimmmeisterschaft findet jahrlich statt. Durchgefiihrt wird sie durch die
Sportgruppen. Der Turnus daflr wird an der Delegiertenversammlung genehmigt. Ein
Abtausch mit einer anderen Sportgruppe ist nach gegenseitiger Absprache moglich.

Die Durchfiihrung sollte vom Kantonalverband jahrlich gewahrleistet sein.

Findet sich keine Sportgruppe, welche die Aargauer Meisterschaft freiwillig organisiert, kann
vom Kantonalvorstand ein Organisator bestimmt werden.

4. Ubernahme
Die Sportgruppe, welche fiir die Organisation zustandig ist, macht dies grundsatzlich in
eigener Regie. Die Sportkoordination von PluSport Aargau kann Unterstltzung leisten.
Zusatzlich finden sich hilfreiche Dokumente von vergangenen Veranstaltungen im Clubdesk,
im jeweiligen Ordner.

Die Sportkoordination von PluSport Aargau ist an die OK-Sitzungen einzuladen. Sie
entscheidet aufgrund der Traktandenliste und im Einvernehmen mit dem OK-Prasidium, an
welchen Sitzungen sie effektiv teilnimmt.

Zudem sind ihr samtliche Protokolle der OK-Sitzungen zuzustellen.

Die Mitglieder des Kantonalvorstands PluSport Aargau werden jeweils mit personlichem

Schreiben zu den Anldssen eingeladen.

5. Dauer
Die Aargauer Schwimmmeisterschaft dauert in der Regel einen Tag und wird an einem
Samstag oder Sonntag im Januar in einem Hallenbad durchgefiihrt.
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6. Teilnehmende
Teilnahmeberechtigt sind Personen, welche dem PluSport Aargau angehoren und eine
Beeintrachtigung haben. Dies bedeutet, dass ggf. auch Helfer:innen, Assistent:innen und
Leiter:innen teilnahmeberechtigt sind.

Dem Organisator bleibt es freigestellt, eine Gastsektion einzuladen. Gastsektionen
schwimmen ausser Konkurrenz.

/. Tagesprogramm
Das Tagesprogramm enthalt folgende Elemente:

7.1.  Begrussung
Die Begrlissung kann bei der Eroffnung oder als spaterer Festakt wahrend des Tages
erfolgen. Dabei ist eine festliche Umrahmung wiinschenswert.

Als Redner:innen kommen folgende Personen in Frage: OK-Prasidium, Vereinsprasidium,
Prasidium von PluSport Aargau oder PluSport CH, Vertreter:innen von Behorden.

Ehrengéste werden speziell/explizit begrisst!

7.2.  Einschwimmen
Vor Wettkampfbeginn haben alle Schwimmer:innen die Moéglichkeit, sich einzuschwimmen.
Dazu gibt es keine weiteren Vorgaben.

7.3. Wettkampf
Die Beschreibung der einzelnen Disziplinen sollen dem «Disziplinen Reglement Aargauer
Schwimmmeisterschaft» entnommen werden.

Wenn neue Disziplinen angeboten werden mochten, missen diese zuvor dem
Kantonalvorstand PluSport Aargau vorgestellt und an der Delegiertenversammlung
genehmigt werden.

7.4. Absenden
Das Rangverlesen soll in wirdiger Form durchgefiihrt werden.

Zudem werden zwei Wanderpreise vergeben fiir die je schnellste Staffel im 4x25m und
4x50m Schwimmen. Die Ubergabe erfolgt durch das Prasidium von PluSport Aargau oder
durch dessen Vertretung.

7.5.  Auszeichnungen
Flr jede ausgeschriebene Disziplin werden zwei Medaillensatze (gold, silber, bronce)
vergeben. Dementsprechend werden Frauen und Manner in jeder Disziplin getrennt
bewertet.

Zusatzlich sollen die Organisatoren eine Erinnerungsauszeichnung an alle Teilnehmende
abgeben (kreative Ideen sind willkommen).
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8. Wanderpreise
Gewonnene Wanderpreise miissen spatestens 14 Tage vor der nachsten Meisterschaft
graviert (Name der Sportgruppe und Jahr, in welchem der Preis gewonnen wurde) dem
organisierenden Verein Ubergeben werden.

Bei Verlust ist fur gleichwertigen Ersatz zu sorgen.

Gewinnt eine Sportgruppe den Wanderpokal zum flinften Mal, geht er in deren definitiven
Besitz Uber. Tritt dieser Fall ein, hat der Kantonalvorstand von PluSport Aargau fiir einen
neuen Wanderpokal zu sorgen.

9. Finanzielles
Das Startgeld pro teilnehmende Person wird jeweils vom OK festgelegt. PluSport Aargau

entrichtet fir alle aktiven Teilnehmenden der organisierenden Sportgruppe jeweils einen
Beitrag von CHF 5.00

Wiinscht die organisierende Sportgruppe diesen Beitrag zurlickvergiitet, dann reicht sie bis
spatestens 6 Monate nach Durchfiihrung der Schwimmmeisterschaften den Schlussbericht
und Antrag fir Riickverglitung bei der Sportkoordination von PluSport Aargau ein.

9.1. Swisslos-Beitrage
Die Sportkoordination von PluSport Aargau beantragt bei Swisslos (resp. Beim kantonalen
Departement Bildung, Kultur und Sport, BKS) Unterstitzungsbeitrage fur die kantonale
Meisterschaft.

Dafilir erstellt das OK die fiir den Antrag bendtigten Angaben und Unterlagen (Anzahl
Teilnehmende, Ort der Durchfiihrung, Budget) und hdndigt diese der Sportkoordination aus.
Der Unterstitzungsbeitrag wird an die durchfiihrende Sportgruppe weitergeleitet, respektive
wird beim Ausfillen des Antrags sogleich deren Kontoangaben getatigt.

10. Schlussbericht

Das OK verfasst bis spatestens sechs Monate nach der Durchfiihrung einen Schlussbericht,
welchen es der Sportkoordination zustellt. Er enthalt folgende Themen:

Rangliste

Zusammensetzung des OK
Tagesprogramm

Sportliches Programm (Disziplinen)
Anzahl Sportler:innen

Anzahl Leiter:innen

Anzahl Helfer:innen
Beschreibung der Anlagen
Beschreibung neuer Disziplinen
Materialaufwand

Finanzierung und Abrechnung

VVVVVVVVYYYVY
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Die Sportkoordination stellt dafiir eine Vorlage zur Verfligung, welche im Clubdesk zu finden
ist. Ebenso legt sie bereits verfasste Berichte dort ab, womit sie kiinftigen OK’s fiir ihre Planung
zur Verflgung stehen.

11. Materialien
Materialien, die an néachsten Anldassen wiederverwendet werden konnen, dirfen
selbstverstandlich dem nachsten OK Ubergeben werden. Es ist Sache des aktuellen OK’s und
der Sportgruppe, welche im darauffolgenden Jahr an der Reihe ist, wer wem und wann die
Materialen libergibt. PluSport Aargau stellt zur Unterbringung keinen Platz zur Verfligung.

Kleindé6ttingen, 25.04.2025

Prasidentin: Sportkoordination:
Digitally signed b
&@) BueCheI Bui:ae{/s\’r?grzasy
Andregsions o
Rebecca Faes Andreas Biichel

Version 2025 4



	Inhaltsverzeichnis
	1. Rahmen
	2. Ziele
	3. Ausschreibung
	4. Übernahme
	5. Dauer
	6. Teilnehmende
	7. Tagesprogramm
	7.1. Begrüssung
	7.2. Einschwimmen
	7.3. Wettkampf
	7.4. Absenden
	7.5. Auszeichnungen

	8. Wanderpreise
	9. Finanzielles
	9.1. Swisslos-Beiträge

	10. Schlussbericht
	11. Materialien

